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Die WWK wünscht dem FC Augsburg ein erfolgreiches 
Heimspiel gegen RB Leipzig.

Auf geht‘s, FCA.
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wenn wir am vierten Spieltag einer Sai-
son als Tabellenzweiter den Spitzenreiter 
RasenBallsport Leipzig in unserer WWK 
ARENA empfangen, dann hätte diese Be-
gegnung Zuschauer verdient. Es ist beson-
ders schade, dass wir dieses Spitzenspiel 
des Spieltages nicht gemeinsam mit Ihnen 
erleben können. 

Durch den Anstieg der Infektionszahlen 
haben uns die zuständigen Behörden aller-
dings mitgeteilt, dass unsere Partie gegen 
den Tabellenführer nicht vor Zuschauern 
ausgetragen werden darf. Wir akzeptieren 
die Entscheidung natürlich, haben aber 
auch klar gesagt, dass wir uns eine fakten-
basierte Diskussion darüber wünschen, in 
die auch die entsprechenden Hygiene-Kon-
zepte einbezogen werden. Die Bundesliga 
hat an allen Standorten gezeigt, dass sie 
Spiele mit Zuschauern unter Einhaltung 
der Hygienevorschriften sehr gut durchfüh-
ren kann. Wir sprechen ja nicht von einer 
Vollauslastung, sondern aktuell von 20 Pro-
zent. Im Freien und mit großem Abstand in 
den Stadien ist das Infektionsrisiko deutlich 
niedriger als bei anderen Veranstaltungen. 
Dieses Feedback haben wir von vielen Sei-
ten nach unserem Spiel gegen Borussia 
Dortmund erhalten.

Gegen den BVB haben wir außerdem ge-

sehen, wie viel die Unterstützung unserer 
Fans wert ist. Zwar waren nicht mehr als 
6.000 Zuschauer zugelassen, es hat sich für 
mich aber so angefühlt, als wäre das Stadi-
on voll besetzt. Unsere Fans haben uns re-
gelrecht zum Sieg gegen den BVB getragen. 
Gegen Leipzig muss unsere Mannschaft 
heute leider auf diese Unterstützung ver-
zichten. Ich bin dennoch überzeugt, dass 
wir gut gerüstet sind. Leipzig hat einen 
außergewöhnlichen Kader und ist sehr 
breit besetzt. Wir wissen aber, dass wir als 
Mannschaft funktionieren und an einem 
guten Tag auch ein Spitzenteam schlagen 
können.

In diesem Sinn wollen wir an die zuletzt 
starken Leistungen anknüpfen und die 
nächsten Punkte auf unserem Konto verbu-
chen. Darüber hinaus hoffen wir natürlich, 
dass wir Sie schon im nächsten Heimspiel 
gegen Mainz auch wieder als Zuschauer im 
Stadion begrüßen können. 

Mit sportlichen Grüßen,

Stefan Reuter
Geschäftsführer Sport FC Augsburg

Liebe FCA-Fans,

Fo
to

: D
FL

 /
 G

et
ty

 Im
ag

es
 /

 S
im

on
 H

of
m

an
n

3



Weil es regional und nicht egal ist.
LEW Strom Regional Natur

In unserer Freizeit schöpfen wir Energie aus der Natur. Warum 
sollten wir dann beim Strom aufhören? 100 % Ökostrom aus 
Iller, Donau und Lech. Mit LEW Strom Regional Natur holen wir 
uns die Kraft des Wassers nach Hause. Gleichzeitig tun wir 
etwas Gutes: Denn 1 Euro pro Monat fl ießt in regionale Natur-
schutzprojekte.

Jetzt wechseln! 
lew.de/naturstrom
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3. Spieltag, 04. Oktober 2020

VFL WOLFSBURG – FC AUGSBURG 0:0 (0:0)
Der FCA ist auch nach dem dritten Spiel weiter ohne Niederlage. Beim VfL Wolfsburg er-
kämpften sich die Fuggerstädter vor der Länderspielpause ein 0:0.

Vor über 4.000 Zuschauern entwickelte sich eine ausgeglichene Anfangsphase, in der bei-
de Mannschaften immer wieder den Weg nach vorne suchten. Für den FCA hatte Michael 
Gregoritsch die erste gute Gelegenheit, traf aus leicht spitzem Winkel allerdings nur das 
Außennetz (11.). Zehn Minuten später umkurvte Florian Niederlechner Koen Casteels nach 
einem präzisen Zuspiel, bekam den Ball aus spitzem Winkel aber nicht aufs Tor (21.). Auf 
der Gegenseite klärte Iago einen Versuch von Xaver Schlager kurz vor der Linie (24.), kurz 
darauf jubelte der VfL über das vermeintliche 1:0. Bei der Entstehung des Treffers von 
Josip Brekalo hatte Weghorst allerdings im Abseits gestanden (26.).

Nach dem Seitenwechsel hatte der VfL ein deutliches Übergewicht an Ballbesitz, kam aber 
kaum mal gefährlich vors Tor – mit einer Ausnahme: Admir Mehmedi kam im Augsburger 
Strafraum frei zum Abschluss, Gikiewicz bewahrte seine Mannschaft mit einer Riesentat 
vor dem Rückstand (53.). Kurz vor dem Ende wurde es dann auf beiden Seiten doch noch 
einmal gefährlich. Nach Zusammenspiel mit Jensen scheiterte zunächst der eingewechsel-
te Alfred Finnbogason an Casteels (82.). Weil aber auch John Anthony Brooks in der Nach-
spielzeit die letzte Chance des Spiels vergab, blieb es bei einem torlosen Remis.
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Rafał, mit deinen überragenden Leistungen 
hast du einen großen Anteil daran, dass der 
FCA so gut wie noch nie in die Bundesliga-
Saison gestartet ist.
So etwas mag ich gar nicht hören! Es geht 
hier nicht um Gikiewicz, denn wir sind ein 
Team und man gewinnt oder verliert zu-
sammen. Wir haben jetzt sieben Punkte aus 
den ersten drei Spielen geholt, was zwar 
sehr erfreulich, letztendlich aber nur eine 
Momentaufnahme ist. Im Fußball dreht sich 
alles sehr schnell und man kann sich nicht 
auf seinen Lorbeeren ausruhen. Wenn wir 
zwei- oder dreimal hintereinander verlie-
ren, dann wird auch wieder die Kritik lauter 
werden. So ist das nun mal.

Du hast dich unheimlich schnell in Augs-
burg akklimatisiert, oder?
Ich brauche zwei Tage dafür! Das geht bei 
mir sehr schnell, denn ich bin ein sehr um-
gänglicher Typ und ich habe sofort gesehen, 
dass hier vieles stimmt. Ich spiele jetzt im 

siebten Jahr in Deutschland und ich kann 
schon sagen, dass ich mit meinem Wechsel 
nach Augsburg die richtige Entscheidung 
getroffen habe.

Du bist ein “positiv Verrückter”, wie du 
auch selbst über dich sagst. Du bist aber 
auch sehr ehrgeizig und ein Musterprofi. 
Stimmt es, dass du keinen Alkohol trinkst?
Ja, das stimmt. Torhüter sind ja ein biss-
chen bekloppter als Feldspieler. Ich habe 
als Jugendlicher in meiner Heimat schon 
immer auf Eurosport die Bundesliga ge-
schaut, zu einer Zeit, als polnische Spieler 
wie Tomasz Hajto, Tomasz Waldoch oder 
Artur Wichniarek aktiv waren und es war 
immer meinen Traum, einmal selbst in die-
ser Liga zu spielen. Ich habe unglaublichen 
Spaß an meinem Beruf und freue mich Wo-
che für Woche darauf, mich mit den besten 
Spielern der Welt messen zu können.

Ein Torwart muss mental sehr stark sein. 

« 
Wichtig ist mir, wo wir nach 
dem letzten Spieltag stehen

»

R afał Gikiewicz, die neue Nummer 1 beim FC Augsburg, blieb in drei der ersten 
vier Pflichtspiele ohne Gegentreffer und hat damit einen großen Anteil am besten 
Saisonstart in der Bundesliga-Geschichte des FC Augsburg. Auch wenn er das 
gar nicht gerne hört, wie er im Gespräch mit Walter Sianos verriet.

Rafał Gikiewicz
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Camps im Überblick

• Feriencamps
• Wochenendcamps
• Urlaubscamps
• Spieltagscamps

Jetzt auch in Deiner Nähe!

Weitere Infos:
- 3/4/5-Tages-Camps von 10-15 Uhr
- Für alle Kinder im Alter von 6-12 Jahren
-  Altersgerechtes Nachwuchstraining

entsprechend der FCA-Ausbildungs-
konzeption

-  Kleines Geschenk, Urkunde, 
Trainingsball und Trinkfl asche

- Spaß und Action jeden Tag!

http://www.fussballschule-fcaugsburg.de


Woher nimmst du diese Stärke, Kraft und 
Ausgeglichenheit?
Jeder Spieler, der es bis in die Bundesliga 
schafft, muss mental stark sein, sonst könn-
te man auf diesem Niveau gar nicht spielen. 
Aber es stimmt natürlich, dass man gerade 
als Torwart mehr im Fokus steht. Ein Fehler 
kann über Sieg oder Niederlage entschei-
den. Aber ich habe keine Angst davor, Feh-
ler zu machen. Ich bin nicht Robocop, kein 
Mensch ist fehlerfrei.

Fehler können natürlich auch mal deinen 
Vorderleuten passieren. Wenn Blicke töten 
könnten, dann müssten schon einige FCA-
Spieler die Radieschen von unten betrach-
ten. Hast du schon mal deinen Blick im TV 
gesehen?
(lacht) Ich bin ein sehr emotionaler Typ. 
Wenn ich auf dem Platz stehe, dann mit 
vollem Herzen! Ich kenne diesen Blick, aber 
wenn ich so schaue, dann ist das nicht böse 
gemeint. Ich will meine Mitspieler damit 
pushen, sie unterstützen, ihre Konzentra-
tion hochhalten und ihnen positive Energie 

geben. Gerade Fehler von Felix Uduok-
hai, Jeffrey Gouweleeuw oder mir können 
schwerer ins Gewicht fallen, aber ich will 
den Jungs auch vermitteln, dass sie sich 
auf mich verlassen können, dass ich da bin.

Du hast unsere Defensive angespro-
chen, sie steht bisher unglaublich stabil. 
Ich weiß nicht, wie hier die Situation im letz-
ten Jahr war. Aber ich habe zu meiner Frau 
schon nach kurzer Zeit gesagt, dass ich ein 

sehr gutes Gefühl mit dem FCA habe. Wir 
haben eine tolle Qualität im Kader und ein 
super Trainerteam. Das meine ich wirklich 
und sage es nicht nur so daher, weil es gut 
ankommt.

Bis hast bis 2014 erfolgreich in Polen ge-
spielt, bist dort Meister und Pokalsieger 
geworden und hast den Supercup gewon-
nen. 
Es lief ganz gut, aber die letzte Saison bei 
Slask Wroclaw war von einer schweren 
Verletzung geprägt. Ich konnte vier Monate 
kaum trainieren und habe die meiste Zeit 
im Kraftraum verbracht. Mein Vertrag lief 
zum Sommer aus und da kam das Angebot 
von Eintracht Braunschweig zu einem drei-
tägigen Probetraining. Nach dem ersten Tag 
haben sie mir ein Angebot gemacht, ich bin 
geblieben und es war eine sehr gute Ent-
scheidung.

2016 bist du zum SC Freiburg gegangen, 
aber dort stand Alexander Schwolow zwi-
schen den Pfosten.

Ich bereue diesen Schritt trotzdem 
nicht, denn ich habe in Freiburg tolle 
Menschen kennengelernt, hatte su-
per Trainer und habe dort viel lernen 
und mitnehmen können. Und ich war 
im Europapokal dabei. Es war zwar 
nicht leicht, auf der Bank zu sitzen, 
aber ich habe meine Rolle akzeptiert 
und im Training immer Vollgas ge-
geben. Ich hatte gegen RasenBall-

sport Leipzig und Borussia Dortmund zwei 
Einsätze. Das Spiel gegen Leipzig konnten 
wir 2:1 zuhause gewinnen und in Dortmund 
haben wir unentschieden gespielt. Christian 
Streich hat sich bei mir danach für meine 
Loyalität bedankt.

Nach weiteren zwei Jahren führte dei-
ne Reise dann zum 1. FC Union Berlin.  
Dort war ich endlich wieder die Nummer 1, 
wir sind in die Bundesliga aufgestiegen und 

„Ich rechne mir bei der National-
mannschaft ehrlich gesagt schon 
noch etwas aus.“
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haben das Jahr darauf den Klassenerhalt 
geschafft. Mehr war in dieser Zeit kaum 
möglich. 

Du warst bisher zweimal im Kader der 
polnischen Nationalmannschaft. Ist es 
ein Traum von dir, einmal für die „Biało-
Czerwoni“ aufzulaufen?
Ich bin jetzt 32, aber das Nationalteam ist 
immer noch mein ganz großes Ziel und dar-
auf arbeite ich hin. Man muss immer bereit 
sein, weil sich im Fußball alles sehr schnell 
drehen kann. Es spielen gerade mal sieben 
Polen in der Bundesliga. Alleine deshalb 
steht man schon im Fokus und deshalb 
rechne ich mir ehrlich gesagt schon noch 
etwas aus.

Nun gastiert RasenBallsport Leipzig in 
Augsburg. Das heißt, es spielt der Tabel-
lenzweite gegen den Ersten – ein echtes 
Spitzenspiel also. 
Das klingt zwar schön, aber ganz ehrlich, 
mit solchen Zahlenspielen beschäftige ich 
mich nicht. Unser Ziel ist es, am Ende bes-
ser dazustehen, als letzte Saison, nur da-
rum geht es. Wichtig ist mir, wo wir nach 
dem 34. Spieltag stehen.

Du bist also nicht nur “positiv verrückt”, 
sondern auch ein Realist?
Absolut. Ich habe zwei Beine und mit de-
nen stehe ich felsenfest auf dem Boden. 
Beim Fußball gibt es immer drei Optio-
nen, nämlich Sieg, Niederlage oder Unent-
schieden. Und verlieren tue ich nur sehr 
ungern. Wenn ich also die Null festhalte, 
haben wir schon mal einen Punkt. Wir ha-
ben gegen Dortmund gewonnen und ge-
zeigt, was wir draufhaben. Klar, Leipzig 
ist ein Superteam, sie spielen Hochge-
schwindigkeitsfußball und haben eine un-
glaubliche individuelle Klasse. Deswegen 
wird es alles andere als leicht werden.  
 

Dein Tipp?
Tippen ist nicht mein Ding. Aber wie gesagt, 
ich werde alles versuchen, um kein Gegen-
tor zu bekommen.

(ws)

GIMME FIVE

Bist du abergläubisch und hast du ein be-
stimmtes Ritual vor den Spielen?
Mehrere! Das erste Ritual findet auf dem 
Weg vom Hotel ins Stadion statt. Ich höre 
auf meinen Kopfhörern relaxte Musik wie 
etwa Andrea Bocelli. In der Kabine läuft 
dann alles über rechts! Also rechter Socken, 
rechter Stutzen, rechter Handschuh zuerst. 
Und kurz bevor es losgeht, schaue ich mir 
auf meinem Handy noch Bilder von meiner 
Familie an.

Hast du einen Spitznamen? Und wenn ja, 
woher kommt er?
Giki oder Beton. In Berlin haben sie mich Be-
ton getauft, weil ich mir in den ersten Spie-
len kein Gegentor eingefangen habe. Und 
dieser Name ist mir bis heute geblieben.

Wer war dein Idol als Jugendlicher?
Nein, ein wirkliches Idol hatte ich jetzt nicht, 
aber ich fand den dänischen Keeper Peter 
Schmeichel von Manchester United immer 
ganz gut.
 
Was für Klamotten hast du dir zuletzt zu-
gelegt? 
Ich war erst gestern im FCA-Fanshop und 
habe mir ein Gikiewicz-Trikot gekauft. (lacht) 
Allein letzte Woche habe ich vier davon nach 
Polen geschickt.

Für welches Produkt wärst du der perfekte 
Werbeträger?
Wenn ich an das Spiel Union gegen Hertha 
denke, als Ultras den Platz stürmen wollten, 
dann würde ich sagen, dass ich für eine Se-
curity-Firma eine gute Figur machen würde.

13



KURZPASS

DFL terminiert Spieltage 9 bis 12

500.000 Euro durch #augsburghältzusammen2020

Winther kommt im Sommer

Die Deutsche Fußball-Liga 
(DFL) hat die Spieltage 9 bis 
12 terminiert. Am Samstag, 
28. November, empfängt der 
FCA den SC Freiburg (15.30 
Uhr), zum anschließenden 
Auswärtsspiel bei der TSG 
1899 Hoffenheim müssen 
die Fuggerstädter am Mon-

tagabend ran (7. Dezember, 
20.30 Uhr). Das folgende 
Heimspiel gegen den FC 
Schalke 04 steigt am Sonntag 
(13. Dezember, 15.30 Uhr), 
ehe es in der Englischen Wo-
che am Mittwochabend (16. 
Dezember, 20.30 Uhr) zur 
DSC Arminia Bielefeld geht.

Im Frühjahr dieses Jahres 
rief der FCA unter dem 
Motto #augsburghältzu-
sammen2020 zahlreiche 
Aktionen ins Leben, um 
in den schwierigen Zei-
ten der Corona-Krise ein 
Zeichen der Solidarität zu 
setzen. Die Finanzierung 
der zahlreichen Aktionen 
war unter anderem durch 
den Verzicht von Dauer-

karten- und Tageskarten-
Inhabern sowie die Unter-
stützung von Partnern 
und Sponsoren möglich. 
Insgesamt belief sich die 
Spendensumme auf eine 
Höhe von 100.000 Euro. 
Das Gesamtvolumen der 
Aktionen von #augsburg-
hältzusammen2020 liegt 
bei mehr als 500.000 Euro.

Am letzten Tag der Trans-
ferperiode hat sich der FCA 
bereits für die nächste Sai-
son verstärkt. Der 19-jähri-
ge Frederik Winther kommt 
im Sommer 2021 nach 
Augsburg, den Rest der 
aktuellen Spielzeit bleibt 
der Innenverteidiger bei 
seinem dänischen Heimat-
verein Lyngby BK. Eduard 

Löwen hat den FCA hinge-
gen verlassen. Der Mittel-
feldmann beendete seine 
Leihe auf eigenen Wunsch 
vorzeitig und kehrte zu 
Hertha BSC zurück. Simon 
Asta, jüngster Augsburg 
Bundesliga-Spieler aller 
Zeiten, schloss sich der 
SpVgg Greuther Fürth an. 
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Ein Team, eine Leidenschaft!
Gemeinsam kämpfen und siegen!

Grünbeck ist Teamplayer. Für den FCA und für Sie zu Hause.

Die leistungsstarken softliQ-Enthärtungsanlagen definieren für Sie Wasserqualität 
neu. Für weiches Wasser, das begeistert. Im Team mit unseren anderen Produkten, 
wie der pureliQ-Filtertechnologie, steigern Sie Ihre Lebensqualität und den Wert 
Ihres Zuhauses.
 
Auch die Grünbeck-Mannschaft, die hinter unseren Produkten steht, ist bestens 
für Sie aufgestellt. Ihren persönlichen Grünbeck-Experten vor Ort finden Sie unter: 
www.gruenbeck.de

https://www.gruenbeck.de


Mit dem Spiel gegen RasenBall-
sport Leipzig geht es für den FC 
Augsburg zuhause gegen einen 
der umstrittensten Vertreter 

überhaupt in der Geschichte der Bundes-
liga. Seit Jahren herrscht im deutschen 
Fußball eine angeregte Diskussion über 
den Klub, der im Mai 2009 gegründet wur-
de. Für die einen steht der Verein, der zu 
99 Prozent dem Red-Bull-Konzern gehört, 
für alles, was im Profifußball schiefläuft: 
Kommerzialisierung, Missachtung der Fans 
und Aushebelung der 50+1-Regel. Die ande-
ren sehen in Leipzig einen modernen Ver-
ein, der mit seiner klaren Spielphilosophie 
und guten Jugendarbeit den deutschen 
Fußball gezielt fördert und voranbringt.  
 
Tatsächlich hat RasenBallsport Leipzig 
eine erstaunliche Erfolgsgeschichte vor-
zuweisen. Seitdem die Sachsen 2016 in 
die Bundesliga aufgestiegen sind, konn-
ten sie sich jedes Jahr mit attraktivem 
Fußball für das internationale Geschäft 
qualifizieren. Viele deutsche Talente wie 
Lukas Klostermann, Marcel Halstenberg 

und Timo Werner, der sich im Sommer 
dem FC Chelsea angeschlossen hat, ent-
wickelten sich in Leipzig zu deutschen 
Nationalspielern. Und mit dem Einzug 
ins Champions-League-Halbfinale gelang 
den Leipzigern in der letzten Saison unter 
Trainer Julian Nagelsmann der größte Tri-
umph der noch jungen Vereinsgeschichte.  
 
Zur Wahrheit gehört aber auch, dass dieser 
Erfolg auf einer Vereinsstruktur basiert, 
die wohl kaum mit der anderer Bundes-
ligisten vergleichbar ist. Der Klub verfügt 
über gerade einmal 19 stimmberechtigte 
Mitglieder, von denen der Großteil bei ver-
schiedenen Red-Bull-Unternehmen be-
schäftigt ist. Der Einfluss des Konzerns 
ist dabei an jeder Ecke zu spüren, auch 
in der jüngsten Corona-Krise. Der öster-
reichische Energy-Drink-Hersteller erließ 
den Leipzigern aufgrund finanzieller Eng-
pässe in der Pandemie Schulden in Höhe 
von 100 Millionen Euro. Von einer solchen 
Unterstützung können die meisten an-
deren Bundesligisten wohl nur träumen. 
 

Unser Gast:

RasenBallsport Leipzig

Starker Start bringt Tabellenführung
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Ebenfalls umstritten sind die sogenannten 
Farmteams, die Red Bull auf der ganzen Welt 
unterhält. Regelmäßig wechseln von dort Ta-
lente zu erstaunlich niedrigen Ablösesummen 
nach Leipzig, so auch in diesem Transfersom-
mer. Hee-Chan Hwang, der bei den Sachsen 
einen Fünfjahresvertrag unterschrieb, ist be-
reits der 19. Spieler, den es vom österreichi-
schen Serienmeister zu den Sachsen zieht.  
 
Wie in den letzten Jahren legten die Leip-
ziger auch in dieser Saison einen starken 
Start hin. Zum Liga-Auftakt setzte sich die 
Mannschaft 3:1 gegen den 1. FSV Mainz 05 
durch, während man sich von Bayer 04 Le-
verkusen 1:1 trennte. Mit dem 4:0-Heimsieg 
gegen einen schwachen FC Schalke 04 si-
cherte sich die Mannschaft von Julian Na-
gelsmann am dritten Spieltag die Tabellen-
führung. Die Augsburger dürften daher zwar 
gewarnt sein, sollten sich jedoch keineswegs 
vor den Sachsen verstecken. Schließlich 
steht der FCA punktgleich mit den Gästen 
auf dem zweiten Tabellenplatz und hat zu-
hause gegen Borussia Dortmund (2:0) be-
reits unter Beweis gestellt, was er als ver-
meintlicher Außenseiter zu leisten im Stande 
ist. In jedem Fall dürfen sich die Fans auf ein 
echtes Topspiel freuen, bei dem wohl der 
Sieger die Tabellenführung in der höchsten 
deutschen Spielklasse übernehmen wird.  
 
(mw)

ZAHLEN & FAKTEN

Gegründet: 19. Mai 2009

Mitglieder: 750

Stadion: RED BULL ARENA

Farben: Rot-Weiß

Mit zwei Toren ist Emil Forsberg aktuell der erfolgreichste 
Torschütze der Leipziger.
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Péter
Gulásci 1
Torhüter

Philipp 
Tschauner 13
Torhüter

Tim
Schreiber 32
Torhüter

Angelino 3
Abwehr

Willi
Orban 4
Abwehr

Ibrahima 
Konaté 6
Abwehr

Lukas
Klostermann 16
Abwehr

Nordi
Mukiele 22
Abwehr

Marcel
Halstenberg 23
Abwehr

Benjamin 
Henrichs 39
Abwehr

Tyler
Adams 14
Mittelfeld

Christopher 
Nkunku 18
Mittelfeld

Lazar
Samardzic 20
Mittelfeld

Dani
Olmo 25
Mittelfeld

Konrad
Laimer 27
Mittelfeld

Kevin
Kampl 44
Mittelfeld

Yussuf
Poulsen 9
Angriff

Emil
Forsberg 10
Angriff

Hee-Chan 
Hwang 11
Angriff

Alexander 
Sørloth 19
Angriff

Julian
Nagelsmann
Cheftrainer
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Amadou 
Haidara 8
Mittelfeld

Marcel
Sabitzer 7
Mittelfeld

Dayot
Upamecano 5
Abwehr

Josep
Martínez 33
Torhüter

Justin
Kluivert 21
Angriff

Fabrice
Hartmann 35
Angriff

Hugo Novoa 
Ramos 38
Angriff

GÄSTEKADER

Dennis
Borkowski 41
Angriff
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Handels- und Gewerbebank
VR-Bank

www.vrbank-hg.de

FCA girocard

Ein Muss für echte Fans! 

Eine starke Bank für eine starke Region.

https://www.vr.de/privatkunden.html


Dayot Upamecano gehört spätestens seit 
der letzten Saison zu den absoluten Leis-
tungsträgern bei RasenBallsport Leipzig 
und ist gleichzeitig ein Paradebeispiel für 
die internationale 
Transferstruktur, 
die der Red-Bull-
Konzern verfolgt. 
Nachdem der heute 
21-jährige Franzose 
beim Zweitligisten 
FC Valenciennes 
in seiner Heimat 
ausgebildet wurde, 
machte er 2015 bei 
der U17-Europa-
meisterschaft auf 
sich aufmerksam 
und erregte das 
Interesse einiger 
Topklubs. Dennoch schloss sich der frisch-
gebackene U17-Europameister dem öster-
reichischen Erstligisten Red Bull Salzburg 
an, wo er einen Dreijahresvertrag unter-
schrieb. 

In seiner ersten Saison beim neuen Arbei-
tergeber kam der Innenverteidiger jedoch 
vorwiegend nur beim FC Liefering zum Ein-
satz, dem Farmteam von RB in der zwei-
ten österreichischen Liga. In der Saison 
2016/17 setzte er sich schließlich in Salz-
burg durch und sammelte auch internatio-
nale Erfahrung in der Europa League, ehe 
er in der Winterpause zum damaligen Bun-
desliga-Aufsteiger nach Leipzig wechselte. 

Nach anfänglichen Startschwierigkeiten 
stieg der Innenverteidiger bei den Sachsen 
zum absoluten Abwehrchef auf. So gehör-

te er 2018 zu den 20 Nominierten auf den 
Golden Boy Award, mit dem die italienische 
Zeitung „Tuttosport“ jedes Jahr den besten 
U-21 Spieler würdigt. Upamecano zeichnet 

sich durch seine enor-
me Physis, aber auch 
Schnelligkeit aus, was 
er in der vergangenen 
Saison eindrucksvoll 
im Champions-Lea-
gue-Viertelfinale ge-
gen Atletico Madrid 
unter Beweis stellte. 
Ein ums andere Mal 
wies der 1,86 Meter 
große Abwehrchef die 
bulligen Angreifer aus 
der spanischen Haupt-
stadt in die Schranken, 
nach dem Spiel wurde 

er zum “Man of the Match” gekürt. Julian 
Nagelsmann verlieh ihm daraufhin den lie-
bevollen Spitznamen “Biest” und auch die 
internationale Fachwelt war voll des Lobes 
über den jungen Franzosen.

Kein Wunder also, dass der Mann, dessen 
Marktwert inzwischen auf rund 60 Millionen 
geschätzt wird, Begehrlichkeiten einiger 
Topklubs geweckt hat. Ein Transfer in die-
sem Sommer kam jedoch nicht zustande, da 
Leipzig den Vertrag mit dem französischen 
Nationalspieler um weitere zwei Jahre bis 
2023 verlängert hat. Insider berichten je-
doch, dass in dem neuen Kontrakt eine Aus-
stiegsklausel enthalten sein soll, wodurch 
auch in Zukunft in der Causa Upamecano 
das letzte Wort wohl noch nicht gesprochen 
sein dürfte.
(mw)

GÄSTEPORTRAIT

Dayot Upamecano: 
Begehrtes Biest
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Promotionteam Friedberg. Segmüller Einrichtungshaus 
der Hans Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG, 
Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 201323

Öffnungszeiten 
Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr 
Samstag:  09:30 bis 20:00 Uhr

86316 Friedberg
Augsburger Str. 11-15 
Tel.: 0821/6006-0

SEGMUELLER.DE
Online einkaufen auf

Folgen auf

85599 Parsdorf
Heimstettener Str. 10 
Tel.: 089/90053-0

DIE 
TAGE 
MACHEN 
PLATZ 
FÜR
LÄNGERE
ABENDE.
ENDLICH HERBST. 
ENDLICH REIN.

Zu Hause ist es bekanntlich am schöns-
ten, vor allem, wenn die Tage dunkler 
werden. Jetzt ist die Zeit, sich einen Ort 
zu schaffen, in dem Licht statt Dunkel- 
heit und  Wärme statt  Kälte herrscht. 
Einen, an dem alle am Tisch zusammen-
kommen und vom frühen Abend bis 
nachts geredet, gespielt und gespeist 
wird. Ob Massivholz, Stein, Kunststoff 
oder Glas, ob ausziehbar, einklappbar, 
rund oder eckig. Den passenden Tisch,  
für jede Lebens situation, finden Sie  
bei uns. 

Machen Sie den Herbst zu Ihrer 
Lieblings jahreszeit – mit Möbeln,  
Wohn accessoires und sensationellen 
Einrichtungsideen von SEGMÜLLER!

EINE VON TAUSENDEN EINRICHTUNGSIDEEN

https://www.segmueller.de


1. SPIELTAG | 18. – 20.09.2020
Fr FC Bayern München – FC Schalke 04 8:0
Sa 1. FC Union Berlin – FC Augsburg 1:3

1. FC Köln – TSG Hoffenheim 2:3
Eintracht Frankfurt – Arminia Bielefeld 1:1
SV Werder Bremen – Hertha BSC 1:4
VfB Stuttgart – SC Freiburg 2:3
Borussia Dortmund – Borussia M‘gladbach 3:0

So RasenBallsport Leipzig – 1. FSV Mainz 05 3:1
VfL Wolfsburg – Bayer 04 Leverkusen 0:0

2. SPIELTAG | 25. – 27.09.2020
Fr Hertha BSC – Eintracht Frankfurt 1:3
Sa FC Augsburg – Borussia Dortmund 2:0

Bayer 04 Leverkusen – RasenBallsport Leipzig 1:1
Borussia M‘gladbach – 1. FC Union Berlin 1:1
Arminia Bielefeld – 1. FC Köln 1:0
1. FSV Mainz 05 – VfB Stuttgart 1:4
FC Schalke 04 – SV Werder Bremen 1:3

So TSG Hoffenheim – FC Bayern München 4:1
SC Freiburg – VfL Wolfsburg 1:1

3. SPIELTAG | 02. – 04.10.2020 
Fr 1. FC Union Berlin – 1. FSV Mainz 05 4:0
Sa 1. FC Köln – Borussia M’gladbach 1:3

Borussia Dortmund – SC Freiburg 4:0
Eintracht Frankfurt – TSG Hoffenheim 2:1
SV Werder Bremen – Arminia Bielefeld 1:0
VfB Stuttgart – Bayer 04 Leverkusen 1:1
RasenBallsport Leipzig – FC Schalke 04 4:0

So VfL Wolfsburg – FC Augsburg 0:0
FC Bayern München – Hertha BSC 4:3

4. SPIELTAG | 17./18.10.2020
Sa 1. FSV Mainz 05 – Bayer 04 Leverkusen

FC Augsburg – RasenBallsport Leipzig
Hertha BSC – VfB Stuttgart
SC Freiburg – SV Werder Bremen
TSG Hoffenheim – Borussia Dortmund
Arminia Bielefeld – FC Bayern München
Borussia M’gladbach – VfL Wolfsburg

So 1. FC Köln – Eintracht Frankfurt

FC Schalke 04 – 1. FC Union Berlin

5. SPIELTAG | 23. – 26.10.2020
Fr VfB Stuttgart – 1. FC Köln
Sa 1. FC Union Berlin – SC Freiburg

1. FSV Mainz 05 – Borussia M’gladbach
FC Bayern München – Eintracht Frankfurt
RasenBallsport Leipzig – Hertha BSC
Borussia Dortmund – FC Schalke 04

So VfL Wolfsburg – Arminia Bielefeld

SV Werder Bremen – TSG Hoffenheim
Mo Bayer 04 Leverkusen – FC Augsburg

6. SPIELTAG | 30.10 – 02.11.2020
Fr FC Schalke 04 – VfB Stuttgart
Sa FC Augsburg – 1. FSV Mainz 05

Arminia Bielefeld – Borussia Dortmund
Eintracht Frankfurt – SV Werder Bremen
1. FC Köln – FC Bayern München
Borussia M’gladbach – RasenBallsport Leipzig

So SC Freiburg – Bayer 04 Leverkusen
Hertha BSC – VfL Wolfsburg

Mo TSG Hoffenheim – 1. FC Union Berlin

7. SPIELTAG | 06.11. – 08.11.2020
Fr SV Werder Bremen – 1. FC Köln
Sa FC Augsburg – Hertha BSC

1. FSV Mainz 05 – FC Schalke 04
1. FC Union Berlin – Arminia Bielefeld
RasenBallsport Leipzig – SC Freiburg
VfB Stuttgart – Eintracht Frankfurt
Borussia Dortmund – FC Bayern München

So VfL Wolfsburg – TSG Hoffenheim
Bayer 04 Leverkusen – Borussia M’gladbach

8. SPIELTAG | 21./22.11.2020
Sa Borussia M’gladbach – FC Augsburg

Arminia Bielefeld – Bayer 04 Leverkusen
FC Bayern München – SV Werder Bremen
FC Schalke 04 – VfL Wolfsburg
TSG Hoffenheim – VfB Stuttgart
Eintracht Frankfurt – RasenBallsport Leipzig
Hertha BSC – Borussia Dortmund

So SC Freiburg – 1. FSV Mainz 05
1. FC Köln – 1. FC Union Berlin

BUNDESLIGA-SPIELPLAN

Stand: 13. Oktober 2020
Die Spieltage 1 bis 12 sind bisher von 
der DFL terminiert worden. Alle weite-
ren Spiele werden noch zeitgenau an-
gesetzt.

9. SPIELTAG | 27. – 30.11.2020
Fr VfL Wolfsburg - SV Werder Bremen
Sa FC Augsburg - SC Freiburg

RasenBallsport Leipzig - Arminia Bielefeld
Borussia Dortmund - 1. FC Köln
1. FC Union Berlin - Eintracht Frankfurt
VfB Stuttgart - FC Bayern München
Borussia M’gladbach - FC Schalke 04

So Bayer 04 Leverkusen - Hertha BSC
1. FSV Mainz 05 - TSG Hoffenheim

10. SPIELTAG | 04. – 07.12.2020
Fr Hertha BSC - 1. FC Union Berlin
Sa Arminia Bielefeld - 1. FSV Mainz 05

Eintracht Frankfurt - Borussia Dortmund
SC Freiburg - Borussia M’gladbach
1. FC Köln - VfL Wolfsburg
FC Bayern München - RasenBallsport Leipzig

So SV Werder Bremen - VfB Stuttgart
FC Schalke 04 - Bayer 04 Leverkusen

Mo TSG Hoffenheim - FC Augsburg

11. SPIELTAG | 11. – 13.12.2020
Fr VfL Wolfsburg - Eintracht Frankfurt
Sa 1. FSV Mainz 05 - 1. FC Köln

Borussia Dortmund - VfB Stuttgart
RasenBallsport Leipzig - SV Werder Bremen
Borussia M’gladbach - Hertha BSC
SC Freiburg - Arminia Bielefeld
1. FC Union Berlin - FC Bayern München

So FC Augsburg - FC Schalke 04
Bayer 04 Leverkusen - TSG Hoffenheim

12. SPIELTAG | 15./16.12.2020
Di Eintracht Frankfurt - Borussia M’gladbach

Hertha BSC - 1. FSV Mainz 05
SV Werder Bremen - Borussia Dortmund
VfB Stuttgart - 1. FC Union Berlin

Mi FC Schalke 04 - SC Freiburg
Arminia Bielefeld - FC Augsburg
FC Bayern München - VfL Wolfsburg
TSG Hoffenheim - RasenBallsport Leipzig
1. FC Köln - Bayer 04 Leverkusen

13. SPIELTAG | 18. – 21.12.2020
1. FC Union Berlin - Borussia Dortmund
1. FSV Mainz 05 - SV Werder Bremen
Bayer 04 Leverkusen - FC Bayern München
Borussia M’gladbach - TSG Hoffenheim
FC Augsburg - Eintracht Frankfurt
FC Schalke 04 - Arminia Bielefeld
RasenBallsport Leipzig - 1. FC Köln
SC Freiburg - Hertha BSC
VfL Wolfsburg - VfB Stuttgart

14. SPIELTAG | 02. – 04.01.2021
1. FC Köln - FC Augsburg
Borussia Dortmund - VfL Wolfsburg
Arminia Bielefeld - Borussia M’gladbach
Eintracht Frankfurt - Bayer 04 Leverkusen
FC Bayern München - 1. FSV Mainz 05
Hertha BSC - FC Schalke 04
SV Werder Bremen - 1. FC Union Berlin
TSG Hoffenheim - SC Freiburg
VfB Stuttgart - RasenBallsport Leipzig

15. SPIELTAG | 08. – 11.01.2021
1. FC Union Berlin - VfL Wolfsburg
1. FSV Mainz 05 - Eintracht Frankfurt
Bayer 04 Leverkusen - SV Werder Bremen
Borussia M’gladbach - FC Bayern München
Arminia Bielefeld - Hertha BSC
FC Augsburg - VfB Stuttgart
FC Schalke 04 - TSG Hoffenheim
RasenBallsport Leipzig - Borussia Dortmund
SC Freiburg - 1. FC Köln

16. SPIELTAG | 15. –  17.01.2021
1. FC Köln - Hertha BSC
1. FC Union Berlin - Bayer 04 Leverkusen
Borussia Dortmund - 1. FSV Mainz 05
Eintracht Frankfurt - FC Schalke 04
FC Bayern München - SC Freiburg
SV Werder Bremen - FC Augsburg
TSG Hoffenheim - Arminia Bielefeld
VfB Stuttgart - Borussia M’gladbach
VfL Wolfsburg - RasenBallsport Leipzig

17. SPIELTAG | 19./20.01.2021
1. FSV Mainz 05 - VfL Wolfsburg
Bayer 04 Leverkusen - Borussia Dortmund
Borussia M’gladbach - SV Werder Bremen
Arminia Bielefeld - VfB Stuttgart
FC Augsburg - FC Bayern München
FC Schalke 04 - 1. FC Köln
Hertha BSC - TSG Hoffenheim
RasenBallsport Leipzig - 1. FC Union Berlin
SC Freiburg - Eintracht Frankfurt
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EINFACH KÖNIGLICH.
DIE CHAMPIONS LEAGUE BEI ODDSET

WER KRÖNT SICH
ZUM CHAMPION?

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Sportwetten können süchtig machen. 
Infos und Hilfe unter der Hotline der BZgA: 0800 1 372700 (anonym und kostenlos) und unter www.bzga.de. 

Veranstalter: ODDSET Sportwetten GmbH, Konrad-Zuse-Platz 12, 81829 München

ODS 017_20 Motiv CL-Kampagne_Plakat_DINA5_RZ_201002_01.indd   1ODS 017_20 Motiv CL-Kampagne_Plakat_DINA5_RZ_201002_01.indd   1 02.10.20   15:4102.10.20   15:41

https://www.lotto-bayern.de


DIE LETZTEN AUFEINANDERTREFFEN: TORJÄGER:

27.06.2020 FCA – RB Leipzig 1:2 (BL) 1 Andrej Kramaric 6

21.12.2019 RB Leipzig – FCA 2:4 (BL) 2 Robert Lewandowski 5

02.04.2019 FCA – RB Leipzig 1:2 n.V. (Pokal) 3 Erling Haaland 4

09.03.2019 RB Leipzig – FCA 0:0 (BL) 4 Niclas Füllkrug 3

20.10.2018 FCA – RB Leipzig 0:0 (BL) Serge Gnabry 3

PL. TABELLE SP. PKT DIFF. TORE G U V

1 RasenBallsport Leipzig 3 7 6 8 2 1 0

4 FC Augsburg 3 7 4 5 2 1 0

3 Eintracht Frankfurt 3 7 3 6 2 1 0

3 FC Bayern München 3 6 6 13 2 0 1

5 Borussia Dortmund 3 6 5 7 2 0 1

6 TSG 1899 Hoffenheim 3 6 3 8 2 0 1

7 SV Werder Bremen 3 6 0 5 2 0 1

8 VfB Stuttgart 1893 3 4 2 7 1 1 1

9 1. FC Union Berlin 3 4 2 6 1 1 1

10 DSC Arminia Bielefeld 3 4 0 2 1 1 1

11 Borussia M‘gladbach 3 4 -1 4 1 1 1

12 SC Freiburg 3 4 -3 4 1 1 1

13 Hertha BSC 3 3 0 8 1 0 2

14 Bayer 04 Leverkusen 3 3 0 2 0 3 0

15 VfL Wolfsburg 3 3 0 1 0 3 0

16 1. FC Köln 3 0 -4 3 0 0 3

17 1. FSV Mainz 05 3 0 -9 2 0 0 3

18 FC Schalke 04 3 0 -14 1 0 0 3

BUNDESLIGA-TABELLE
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Für deine
Leidenschaft

Seit über

20 Jahren
Partner des Sports. 

Für eine lebenswerte 

Stadt und Region.

https://www.sw-augsburg.de


Nr. Name, Vorname Spiele Eing. Ausg. Gelb Gelb/Rot Rot Tore Minuten

1 Rafał Gikiewicz 3 0 0 0 0 0 0 270

2 Robert Gumny 0 0 0 0 0 0 0 0

3 Mads Pedersen 0 0 0 0 0 0 0 0

4 Felix Götze 0 0 0 0 0 0 0 0

5 Marek Suchý 1 1 0 0 0 0 0 1

6 Jeffrey Gouweleeuw 3 0 0 2 0 0 0 270

7 Florian Niederlechner 3 0 3 0 0 0 0 195

8 Rani Khedira 3 0 2 1 0 0 0 224

11 Michael Gregoritsch 3 0 2 1 0 0 1 203

14 Jan Morávek 0 0 0 0 0 0 0 0

16 Ruben Vargas 2 1 1 0 0 0 1 109

17 Noah Sarenren Bazee 0 0 0 0 0 0 0 0

19 Felix Uduokhai 3 0 0 0 0 1 0 270

20 Daniel Caligiuri 3 0 1 0 0 0 1 266

22 Iago 3 0 0 0 0 0 0 270

23 Marco Richter 0 0 0 0 0 0 0 0

24 Fredrik Jensen 3 3 0 0 0 0 0 70

25 Carlos Gruezo 3 0 3 0 0 0 0 266

27 Alfred Finnbogason 3 3 0 0 0 0 0 75

28 André Hahn 3 1 2 0 0 0 1 161

32 Raphael Framberger 3 0 0 0 0 0 0 270

33 Tobias Strobl 3 3 0 0 0 0 0 19

36 Reece Oxford 3 3 0 0 0 0 0 32

39 Benjamin Leneis 0 0 0 0 0 0 0 0

40 Tomáš Koubek 0 0 0 0 0 0 0 0

TEAM-STATISTIK
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Dein Profi für Fahrzeugeinrichtungen!

››››  mySortimo.de

PROFESSIONELL VORBEREITET

Ausgerichtet auf Ordnung,  
Sicherheit & Produktivität!

https://www.mysortimo.de/de/


TORHÜTER

ABWEHR

Robert
Gumny 2 Mads

Pedersen 3 Felix
Götze 4 Marek

Suchý 5 Jeffrey
Gouweleeuw 6

Amaral Borduchi
Iago 22

MITTELFELD

Rafał
Gikiewicz 1 Benjamin

Leneis 39 Tomáš 
Koubek 40

Raphael
Framberger 32

Rani
Khedira 8 Jan

Morávek 14 Ruben
Vargas 16 Noah

Sarenren Bazee17 Marco
Richter 23

Fredrik
Jensen 24 Carlos

Gruezo 25 André
Hahn 28 Tobias

Strobl 33Fo
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Felix
Uduokhai 19

Daniel
Caligiuri 20

Reece
Oxford 36

KADER
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KADER

ANGRIFF

Florian
Niederlechner 7 Michael

Gregoritsch 11 Alfred
Finnbogason 27

TRAINER

Iraklis Metaxas
Co-Trainer

Kristian Barbuscak
Torwarttrainer

Daniel Müller
Reha-Trainer

Andreas Bäumler
Reha- und Athletiktrainer

Benedikt Brust
Spiel-und Videoanalyst

FUNKTIONSTEAM

Markus Zeyer
Physiotherapeut

Martin Miller
Physiotherapeut

Rudi Ehmann
Physiotherapeut

Salvatore Belardo
Zeugwart

Heiko Herrlich
Cheftrainer

Jonas Scheuermann
Co-Trainer

Tobias Zellner
Co-Trainer

Fo
to

s:
 K

la
us

 R
ai

ne
r 

K
rie

ge
r

29



Audi Zentrum Augsburg
Zweigniederlassung der Schwaba GmbH, Eichleitnerstr. 11, 86199 Augsburg,
Telefon 0821 / 570 47-0, aza@schwaba.de, www.augsburg.audi

Wagner Gersthofen
Zweigniederlassung der Schwaba GmbH, Augsburger Straße 53, 86368 Gersthofen,
Telefon 0821 / 497 09-0, info.wagnergersthofen@schwaba.de, www.wagner-gersthofen.audi

Schwaba GmbH

Mehr Wert.
Steht Ihnen der Sinn nach etwas Neuem? 
Wir haben Abwechslung für Sie.

Profi tieren Sie aktuell von einer Vielzahl an 
attraktiven Angeboten für unterschiedliche sofort 
verfügbare Neuwagen-Modelle. Sichern Sie sich 
Top-Konditionen bei Ihrem Neuwagen-Leasing¹.

https://www.audi.de/de/brand/de.html


Kommen Sie vorbei – wir beraten Sie gerne.
Erleben Sie eines unserer aktuellen Audi Modelle bei einer Probefahrt 
und überzeugen Sie sich von der Kompetenz unserer Häuser.

Ein attraktives Leasingangebot:
z. B. Audi A3 Limousine advanced 35 TFSI, S tronic*

*Kraftstoff verbrauch l/100 km: innerorts 6,2; außerorts 4,2; kombiniert 4,9;
CO₂-Emissionen g/km: kombiniert 112; CO₂-Effi  zienzklasse A.

Florettsilber Metallic, 18" Leichtmetallräder, Komfortschlüssel mit sensorgesteuerter
Gepäckraumentriegelung, LED-Scheinwerfer und LED-Heckleuchten mit dynamischem
Blinklicht Heck, Ambiente-Lichtpaket, Businesspaket, Sitzheizung vorn, Parkassistent
mit Einparkhilfe plus, 2-Zonen-Komfortklimaautomatik u. v. m.

Leistung: 110 kW (150 PS)
Nettodarlehensbetrag (Anschaff ungspreis): € 34.482,24
Leasing Sonderzahlung:  € 1.000,00
Sollzinssatz (gebunden) p. a.:  1,76 %
Eff ektiver Jahreszins:  1,76 %
Vertragslaufzeit:  48 Monate
Jährliche Fahrleistung:  10.000 km
48 monatliche Leasingraten à  € 299,00
Gesamtbetrag:  € 15.352,00

 Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, 
Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler 
gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen 
Vertragsunterlagen zusammenstellen. Inkl. Überführungskosten. Bonität voraus-
gesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.

1 Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, 
Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Gültig für Privatkunden und nur solan-
ge Aktionsfahrzeuge verfügbar. Ausgeschlossen sind RS- und Plug-In-Hybrid-Mo-
delle sowie der Audi R8).

€ 299,– 
monatliche
Leasingrate

https://www.audi.de/de/brand/de.html


Jetzt monatlich kündbar 
nach nur einem Jahr.*

Erlebe die neue 
Freiheit von Sky.

Bundesliga live für €25mtl.*
(im Jahres-Abo, danach € 30 mtl.

Bundesliga live für
(im Jahres-Abo, danach € 30 mtl.

Bundesliga live für
 im flexiblen Monats-Abo(im Jahres-Abo, danach € 30 mtl. im flexiblen Monats-Abo(im Jahres-Abo, danach € 30 mtl. * im flexiblen Monats-Abo* im flexiblen Monats-Abo )

*Angebot gilt mit einer Mindestvertragslaufzeit von 12 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 12 Monaten) bei Buchung von Sky Entertainment + 
Sky Fußball-Bundesliga mtl. € 25. Zzgl. einmaliger Aktivierungsgebühr € 29 und € 12.90 Logistikpauschale. Das Abonnement kann erstmals mit einer Frist 
von 1 Monat zum Ablauf der Mindestvertragslaufzeit gekündigt werden. Das Abonnement verlängert sich ansonsten automatisch jeweils um einen wei-
teren Monat, wenn es nicht jeweils mit einer Frist von einem Monat zum Ablauf der Laufzeit gekündigt wird. Im Falle der Verlängerung gilt folgender Preis: 
mtl. € 30. Receiver: Sky stellt einen Sky Receiver leihweise zur Verfügung. Alle Preise inkl. MwSt. Angebot gültig bis 31.10.2020. Stand: September 2020. 
Änderungen vorbehalten. Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring. Foto: @ Sky/Philipp Rathmer

Bundesliga-Saison 2020/21: Alle Samstags- und regulären Sonntagsspiele der Bundesliga und alle Spiele der 2. Bundesliga live.

165829_26_Sky_Sportmarketing_Anz_Stadionmagazin_BuLi_All_Football_CPizarro_Colors_148x210_Augsburg.indd   1165829_26_Sky_Sportmarketing_Anz_Stadionmagazin_BuLi_All_Football_CPizarro_Colors_148x210_Augsburg.indd   1 25.09.20   08:3425.09.20   08:34

http://www.sky.de
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Offizieller Mineralwasserpartner des FC Augsburg
www.krumbach-mineralwasser.de

Viel Erf
olg  

für den
Spieltag

!

GLAS?
KLAR!

https://www.schoenegger.com
https://krumbach-mineralwasser.de/


BESUCHEN SIE DEN FC AUGSBURG IM NETZ

SOCIAL MEDIA HIGHLIGHTS
DER WOCHE
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www.hardy-remagen.com

Na, mal beißen?

https://www.asset-gmbh.net
https://www.hardy-remagen.com




WAS MACHT EIGENTLICH?

Hallo Herr Beichle, wo habe ich Sie gerade 
erreicht?
In meinem Garten bei mir zuhause in Ho-
henwart. Der hat über 2.500 Quadratmeter 
Fläche, da gibt es immer viel zu tun, lang-
weilig wird es mir also nie. 

Sie haben beim FCA unter anderem mit 
dem dänischen Keeper Benno Larsen ge-
spielt. Er war der erste ausländische Natio-
nalspieler beim FCA. Haben Sie heute noch 
Kontakt zu ihm?
An Benno kann ich mich noch gut erinnern, 
er war ein netter Kerl. Aber ich habe heute 
kaum noch Kontakt zu ehemaligen Mitspie-
lern. Wen ich ab und zu noch treffe, ist Ed-
gar Schneider, der von 1973 bis 1978 beim 
FCA gespielt hat und vom FC Bayern kam. 
Er ist Pforzheimer und wohnt nicht weit von 
mir.

30. Juni 1971 – was sagt Ihnen dieses Da-
tum?
Da haben Sie mich kalt erwischt. Das sagt 
mir nichts, was war denn an diesem Tag?

Da haben Sie gegen den großen Pelé ge-
spielt. Wie kam es zu diesem Duell?

Ja, natürlich, jetzt erinnere ich mich wieder. 
Wir hatten mit Hannover 96 gegen den FC 
Santos ein Freundschaftsspiel. Die Brasilia-
ner waren damals in Europa auf Tour und 
so kam es zu diesem Aufeinandertreffen. 
Pelé war einer der größten Spieler über-
haupt und allein deshalb zählt dieses Spiel 
zu meinen persönlichen Highlights. Ich 
habe mir danach ein Autogramm mit per-
sönlicher Widmung geholt und das habe ich 
bis heute aufbewahrt.

Mit 18 Jahren haben Sie noch für Phoenix 
Mühlacker gespielt. Das ist heute undenk-
bar, dass ein späterer Bundesliga-Spieler 
in diesem Alter noch bei einem so kleinen 
Verein spielt.
Allerdings. Davor habe ich beim TSV 
Wiernsheim gespielt, da war Mühlacker 
schon fast die große Welt für mich. 

Und dann ging es in die Weltstadt Pforz-
heim.
(lacht) Ich habe schon als A-Jugendlicher in 
der ersten Mannschaft bei Phoenix gespielt 
und eines Tages flatterte dann das Angebot 
vom VfR Pforzheim rein, der damals in der 
viertklassigen Amateurliga Nordbaden ge-

Von 1976 bis 1979 konnte Georg Beichle für den FC Augsburg in 114 Spielen in der  
2. Bundesliga 43 Treffer erzielen. Der Mittelstürmer spielte unter anderem mit Helmut 
Haller zusammen und erlebte auch den großen Trainer-Zampano Max Merkel. Mit Kickers 
Offenbach und Hannover 96 spielte der frühere Amateur-Nationalspieler zuvor in der 
Bundesliga. Heute lebt der 72-Jährige in Pforzheim-Hohenwart. Walter Sianos funkte ins 
Schwabenländle durch.

„Das Spiel gegen Pelé zählt zu meinen 
persönlichen Highlights”

Georg Beichle
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Und das Beste: Der Mitgliedsbeitrag fließt zu 100 % in die Nachwuchsarbeit 
des FC Augsburg. Damit verhilfst Du weiteren Nachwuchsspielern zum 
Sprung in die Bundesliga beim FCA!
WERDE EIN TEIL VON WIR UND ENTDECKE ALLE VORTEILE DER 
MITGLIEDSCHAFT AUF:

http://www.wirsindmitglied.de


spielt hat. Das war eine tolle Gelegenheit 
für mich als Jungspund.

Aber auch da waren Sie nicht lange, denn 
es folgte ein Wechsel in die Bundesliga zu 
den Offenbacher Kickers.
Der OFC war gerade erst aufgestiegen und 
deswegen hatte ich mir Chancen auf regel-
mäßige Einsätze erhofft. Aber es wurde eine 
turbulente Saison, der damalige Präsident 
Canellas verschliss in dieser einen Saison 
sage und schreibe sieben Trainer.

Horst-Gregorio Canellas? Da war doch was 
mit dem Bundesliga-Skandal 1970/71?
Richtig. Er hat damals mit Tonbändern den 
ersten Bestechungsskandal im deutschen 
Fußball ans Licht gebracht. 

Haben Sie als Spieler davon etwas mitbe-
kommen?  
Nein, überhaupt nichts, ich war viel zu jung 
und unerfahren, ich habe alles erst später 
aus den Medien erfahren. Nach diesem 
Chaos-Jahr wollte ich aber schnell wieder 
in ruhigere Gefilde und da kam das Ange-
bot von Hannover 96 genau zum richtigen 
Augenblick.

Vor wie vielen Zuschauern hat man Anfang 
der Siebziger in der Bundesliga gespielt?
Im Schnitt waren es an die 15.000, aber 
wenn es gegen den FC Bayern München 
ging, dann war die Hütte voll.

Stimmt es, dass Sie sogar mal beim FC 
Bayern als Neuzugang gehandelt wurden?
Ich war zu dieser Zeit Amateur-National-
spieler und mein Trainer war Jupp Derwall. 
Der wollte unbedingt, dass ich bei einem 
Topklub unterkomme. Ich hatte damals 
Angebote vom VfB Stuttgart und von Ein-
tracht Frankfurt. Im Nachhinein muss ich 
sagen, dass mein Wechsel zum OFC ein 
großer Fehler war. Mein Traum war damals 
die Teilnahme an den Olympischen Spielen 
1972, ich wollte spielen und nicht auf der 
Bank sitzen. Aber leider ist dieser Traum 
nicht in Erfüllung gegangen, ich wurde als 
einer der letzten Kandidaten aus dem Olym-
pia-Kader gestrichen. Ein weiteres Opfer 
war damals übrigens auch Ottmar Hitzfeld. 

Über die Stationen SpVgg Ludwigs-
burg 07, SSV Jahn Regensburg und 
FK Pirmasens sind Sie dann 1976 
beim FC Augsburg gelandet. Beim 
FCA haben Sie 114 Spiele in der  
2. Bundesliga absolviert und konn-
ten dabei 43 Tore erzielen. Sie wa-
ren also ein echter Torjäger.
Der FCA war eine gute Entscheidung 

für mich. Ich habe mich dort richtig wohl ge-
fühlt, ich war drei Jahre Stammspieler und 
mochte die Stadt und das Stadion. Es war 
eine tolle Zeit, leider sind wir 1979 in die 
Bayernliga abgestiegen. 

1976 haben Sie beim FCA Max Merkel als 
Trainer erlebt. Oder soll man „überlebt“ sa-
gen?
(lacht) Max Merkel war schon eine schillern-
de Persönlichkeit und eine Nummer für sich, 
ich kam aber sehr gut mit ihm klar. Wenn 
man sich voll reingehängt und seine Leis-
tung gebracht hat, dann hatte man gute Kar-
ten bei ihm. Ich kann also nichts Negatives 
über ihn sagen. Aber es war generell eine 

WAS MACHT EIGENTLICH?

„Max Merkel war eine 
schillernde Persönlichkeit 
und eine Nummer für sich.“
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WAS MACHT EIGENTLICH?

relativ unruhige Zeit beim FCA, auch ohne 
Merkel. Ich habe in diesen drei Jahren einige 
Trainer erlebt, wie etwa Gerd Mende, Horst 
Cieslarczyk, Werner Olk, Werner Sterzik, 
Heiner Schuhmann und eben Max Merkel.  

Und Sie haben noch mit der Augsburger Le-
gende Helmut Haller gespielt.
Ja, er war nach seiner Rückkehr noch eine 
Saison beim BSV Schwenningen und ist 
dann wieder zum FCA zurückgekehrt. Hel-
mut war wirklich ein netter und hilfsbereiter 
Mensch. Ich mochte ihn sehr und er war ein 
fantastischer Techniker. Gelaufen ist er da-
mals zwar nicht mehr viel, aber am Ball war 
er immer noch erstklassig.

Wie haben Sie Ihre Zeit als Zweitliga-Spieler 
beim FCA erlebt, wie waren denn damals die 
Bedingungen?
Von den Strukturen her war der FCA damals 
ziemlich gut aufgestellt und auch die medi-
zinische Betreuung war gut. Uns hat es im 
Prinzip kaum an kaum etwas gefehlt, wir ha-
ben auch damals schon vor den Spieltagen 
meist in Hotels übernachtet, aber mit dem 
Rundumservice heute kann man das natür-
lich nicht vergleichen.

Als 1979 der Abstieg in die Bayernliga folgte, 
haben Sie den Verein verlassen.
Ich war über 30, meine Tochter war kurz zu-
vor geboren worden und wir haben zu dieser 
Zeit unser Haus gebaut. Ich wollte meiner 
Familie keinen weiteren Umzug mehr an-
tun und deswegen sind wir wieder zurück in 
unsere schwäbische Heimat. Dort habe ich 
meine Karriere beim VfR Pforzheim ausklin-
gen lassen.

Sie haben für keinen anderen Verein mehr 
Spiele absolviert als für den FCA. Wie sehr 
verfolgen Sie heute noch das Geschehen in 
der Fuggerstadt?
Ich bin jetzt schon seit über 40 Jahren weg 
aus Augsburg und habe heute mit über 70 
Jahren keinen echten Bezug mehr zu mei-
nen früheren Klubs. Aber natürlich verfolgt 
man, was die alten Vereine so machen. Ich 
schaue heute noch gerne Spiele im TV an, 
aber einen richtigen Lieblingsklub habe ich 
nicht.

Hätten Sie jemals gedacht, dass der FC 
Augsburg mal zehn Jahre hintereinander in 
der Bundesliga spielen würde?
(lacht) Nein, aber das hätten damals auch die 
tollkühnsten Optimisten nicht gedacht. (ws)
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Für keinen Verein ist Georg Beichle öf-
ter auf dem Platz gestanden als für den 
FC Augsburg. Auf 114 Zweitligaeinsätze 
innerhalb drei Spielzeiten kam er in 
der Fuggerstadt. In der Saison 1977/78 
erreichte er dort auch seinen persön-
lichen Torrekord von 21 Treffern. Mit 
insgesamt 28 Bundesliga-Spielen, 184 
Zweitligapartien, 23 Einsätzen im DFB 
Pokal sowie elf Spielen in der Amateur-
nationalelf endete 1979 – nach dem Ab-
stieg mit dem FCA – die höherklassige 
Laufbahn von Georg Beichle. Weitere 
Stationen seiner Karriere waren der 
VfR Pforzheim, die Kickers Offenbach, 
Hannover 96, die SpVgg 07 Ludwigs-
burg, Jahn Regensburg sowie der FK 
Pirmasens. 
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Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde das BCA-Stadion neu aufgebaut 
und bot 20.000 Zuschauern Platz.



HISTORIE

Der BCA vor 75 Jahren
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Nur wenige Monate waren seit 
Kriegsende vergangen, als 
sich im Oktober 1945 Funk-
tionäre der traditionsreichsten 
süddeutschen Vereine tra-

fen und die Gründung der Oberliga Süd 
in der amerikanischen Besatzungszone 
beschlossen. Schon Anfang November 
sollte der Spielbetrieb starten. Die neue 
Spielklasse, so der Plan, würde aus 16 
Mannschaften bestehen, eine Qualifika-
tion oder Ähnliches war nicht vorgesehen.  
 
Letztendlich fanden drei hessische Mann-
schaften Aufnahme (FSV und Eintracht 
Frankfurt sowie die Offenbacher Kickers), 
sechs Teams aus den amerikanisch be-
setzten Teilen Badens und Württembergs 
(Stuttgarter Kickers, VfB Stuttgart, Wald-
hof Mannheim, VfR Mannheim, Phönix 
Karlsruhe und Karlsruher SC) sowie sie-
ben Klubs aus Bayern: Neben den beiden 
Augsburger Vereinen Schwaben Augs-
burg und FCA-Vorgänger BC Augsburg 
waren das der 1. FC Nürnberg, die SpVgg 
Fürth, der 1. FC Schweinfurt sowie der FC 
Bayern München und der TSV 1860 Mün-
chen. Bei den Löwen fand für den BCA 
auch die erste Partie in der neuen Spiel-
klasse statt. Im Stadion an der Grünwal-
der Straße setzte es eine 1:2-Niederlage.  
 
Das eigenen Stadion in Oberhausen hatte 
im Krieg sehr gelitten. Die “Schwäbische 

Landeszeitung” schrieb im November 
1945: “Auf dem BCA-Platz beherrschen 
große Zaunlücken, Schutthaufen, das 
Wrack einer Sitztribüne, ein umgestürztes 
Kassenhaus und eine reichlich verwahr-
loste Stehtribüne das Blickfeld.” Bald wur-
de mit dem Wiederaufbau begonnen, ein 
knappes Jahr später zu Beginn der Ober-
liga-Spielzeit 1946/47 konnte das rundum 
erneuerte BCA-Stadion, das über 20.000 
Zuschauern Platz bot, eröffnet werden. 
 
Doch zurück zur ersten Oberliga-Spielzeit: 
Am vierten Spieltag konnten die Augsburger 
ihren ersten Sieg feiern, als sie vor eigenem 
Publikum gegen Schweinfurt 1:0 gewannen. 
Die folgende Partie war ein echter Rück-
schlag: Beim „Club“, der am Ende Vizemeis-
ter hinter dem VfB Stuttgart wurde, muss-
ten sich die Fuggerstädter 0:7 geschlagen 
geben. Auch das erste Stadtderby nach dem 
Krieg verlor der BCA 0:3 gegen Schwaben.  
 
Am Ende reichte es aber für einen Platz 
im Mittelfeld, der BCA schloss die Premie-
ren-Saison der Oberliga Süd als Achter ab, 
Schwaben wurden Fünfter. Bis zur Einfüh-
rung der Bundesliga 1963 spielte der BCA 
14 von 18 möglichen Spielzeiten erstklas-
sig, in der Ewigen Tabelle der Oberliga Süd 
belegt er den 14. von 33 Plätzen. 

(as)

Als der Fußball nach dem Zweiten Weltkrieg wieder ins Rollen kam
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ALS FCA-FREUND KÖNNEN AUCH SIE ...

... gezielt den Nachwuchs des FC Augsburg fördern,

... gemeinschaftlich werblich auftreten,

... eine enge Bindung zum Verein aufbauen und 

... attraktive neue Leistungen nutzen.

MELDEN SIE SICH BEI INTERESSE GERNE

unter Telefon 0821 – 650 40 900 oder  
per E-Mail an de.fca@sportfive.com.

DIE FCA-FREUNDE 2020/2021
SPONSORENGEMEINSCHAFT ZUR FÖRDERUNG DES FCA-NACHWUCHSES

QUENTIA



Re-Live und Highlights
Bundesliga und DFB-Pokal

Live-Übertragungen
aller Testspiele

Exklusive Einblicke
hinter die Kulissen

Interviews
und vieles mehr

MONATSABO

2,99
monatlich kündbar

JAHRESABO

19,07
Ersparnis 16,81€

Jetzt buchen: www.fcaugsburg.de

https://www.fcaugsburg.de/de/page/fca-tv-282


Im ersten Spiel in der Regionalliga Bayern 
seit März gewann die U23 des FC Augs-
burg am vergangenen Samstag 2:0 bei der 
SpVgg Greuther Fürth II. In einer kampf-
betonten Partie sorgte Seong-Hoon Cheon 
per Elfmeter für die späte Führung, bevor 
Henri Koudossou den Endstand besorgte.

Direkt zu Beginn suchten beide Mannschaf-
ten die Offensive. Nach 14 Minuten kam 
Hendrik Hofgärtner erstmals in aussichts-
reicher Position für die Fuggerstädter zum 
Abschluss, doch sein Schuss wurde im 
letzten Moment abgeblockt. Zur nächsten 
Chance kam David Deger, doch aus knapp 
20 Metern verzog er (22.). In der Folge ent-
wickelte sich eine intensive Partie, in der 
beide Mannschaften defensiv wenig zulie-
ßen. Kurz vor der Pause kamen die Fürther 
noch einmal  vor das Augsburger Tor, der 
Freistoß von halbrechts konnte keinen Ab-
nehmer finden.

Direkt nach dem Seitenwechsel hatte Lu-
kas Petkov die Riesenchance zur Führung: 
Er scheiterte jedoch im Eins-gegen-Eins 
am Fürther Schlussmann Lasse Schulz. 
Die Fuggerstädter wurden dominanter: 
Zunächst wurde der Schuss von Chris-
tian Köppel zur Ecke abgeblockt (51.), im 
Anschluss fand Hofgärtner im Strafraum 
keinen Abnehmer. Doch auch die Fürther 

waren noch da: Nach 67 Minuten verzog 
Elongo-Yombo jedoch vom rechten Straf-
raumrand. Als die Kleeblätter die Spiel-
kontrolle zu übernehmen schienen, wurden 
die Rot-Grün-Weißen wieder gefährlich: Zu-
nächst scheiterte Petkov erneut am Torwart 
(75.), bevor Hofgärtner im Strafraum zu Fall 
gebracht wurde. Den fälligen Strafstoß ver-
wandelte Cheon zum 1:0 (78.).

Kurz darauf traf Dion Berisha im Strafraum 
den Ball nicht richtig (80.). Im Gegenzug 
kam noch einmal Fürths Elongo-Yombo vors 
Tor, doch er zielte zu hoch (81.). Die Fürther 
drängten auf den Ausgleich, die Fuggers-
tädter kamen dadurch zu mehr Freiheiten. 
Das nutzte Henri Koudossou, der mit dem 
Schlusspfiff zum 2:0 traf (90.+3).

Trainer Sepp Steinberger zeigte sich nur 
bedingt zufrieden: „Fußballerisch haben wir 
viel vermissen lassen. Defensiv haben wir 
aber nicht viel zugelassen.“ Sein Fazit: „Das 
war ein dreckiger Auswärtssieg. Mund ab-
putzen, weitermachen.“

Die nächste Partie für die Fuggerstädter 
fand bereits an diesem Freitag statt, als sie 
den TSV Aubstadt im Rosenaustadion zu 
Gast hatten. Das Ergebnis stand bei Redak-
tionsschluss dieser Ausgabe jedoch noch 
nicht fest.

U23: Später 2:0-Sieg in Fürth

NEUES AUS DEM NLZ
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Euer Bierpartner steht hinter euch! 
Gemeinsam packen wir das!

www.riegele.de

r i e g e l e  t r a d i t i o n s b i e r e

Auf geht’s, FCA!

RIEG_xxxx_Anzeige_FCA_AB_14Okt2020.indd   1 14.10.20   09:52

https://www.riegele.de


Der FCA darf einen weiteren Fanclub in 
seinern Reihen begrüßen: Augusta Franken 
ist der mittlerweile 52. offizielle Fanclub 
und der erste im Frankenland. Mit folgen-
den, eigenen Worten stellen sie sich selber 
vor:

„Wir befinden uns im Jahre 2020 n.Chr. 
Ganz Franken ist von den „Glubberern“ und 
„Färddern“ besetzt... Ganz Franken? Nein! 
Ein von unbeugsamen „Augschburgern“ 
bevölkertes Grüppchen hört nicht auf, dem 
Eindringling Widerstand zu leisten. Doch 
das Leben ist nicht leicht für die „fränggi-
schen Fans“, die als Besatzung in den be-
festigten Lagern „Närmberch“ und „Fädd“ 
liegen...

Wir sind eine noch kleine, frische Gruppe 
aus allen Ecken Frankens, die am 14. Au-
gust 2020 den 1. fränkischen Fanclub unse-

res Herzensvereins gegründet haben. 

Wir möchten so oft wie möglich gemeinsam 
den FCA im Stadion anfeuern oder am TV 
bejubeln. Zudem soll die Kameradschaft ge-
fördert werden durch Zusammentreffen al-
ler Art wie z. B. Stammtische, Ausflüge etc.

Natürlich begrüßen wir auch weitere Mit-
glieder herzlich, die daran interessiert sind, 
in unsere Gemeinschaft einzutreten.“

Kontakt und Infos:
Sven Schultheiß (1. Vorstand):
schultheiss.sven@gmx.de 

Christian Schubert (2. Vorstand):
augsburger89@yahoo.de 

Neugründung des offiziellen Fanclubs „Augusta Franken“
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Für jedes Feld gibt 

es einen Profi

Die PCI Bau-Profis  
wünschen den FCA Fußball-Profis 
viel Erfolg für die neue Saison.
www.pci-augsburg.de

https://www.pci-augsburg.eu


https://www.foehr-eventcatering.de/catering-augsburg/


N ach dem Spiel gegen Leipzig geht 
es für den FCA eine Woche später 
am Montag zu Bayer 04 Leverku-
sen. Die Mannschaft von Trainer 

Peter Bosz startete durchwachsen in die 
Saison. Die Werkself wartet nach dem drit-
ten Spieltag immer noch auf ihren ersten 
Sieg, nachdem man gegen die bisherigen 
Gegner Wolfsburg, Leipzig und Stuttgart 
nicht über drei Unentschieden hinauskam.  
 
Es läuft also bis jetzt alles andere als rund 
beim Champions-League-Aspiranten, der 

die Qualifikation für die Königsklasse auch 
in diesem Jahr als Saisonziel ausgegeben 
hat, nachdem man am 34. Spieltag der 
letzten Saison noch von Gladbach in die 
Europa League verdrängt wurde. Der Weg 
dahin dürfte jedoch alles andere als einfach 
werden, schließlich haben die Werkself mit 
Kai Havertz und Kevin Volland zwei Stamm-
spieler der letzten Jahre verlassen. Zwar 
ist der Kader weiterhin mit jungen Talenten 
wie Florian Wirtz oder Moussa Diaby ge-
spickt und mit Patrick Schick haben die Ver-
antwortlichen einen Stürmer verpflichtet, 
der sein Potential in Leipzig bereits gezeigt 
hat. Dennoch muss man erst sehen, ob eine 
so junge Mannschaft die hochgesteckten 
Ziele der Vereinsführung erreichen kann.  
 
Selten standen also die Zeichen für den FCA 
besser, um endlich den Fluch zu brechen, 
der seit dem Bundesliga-Aufstieg auf den 
Schwaben lastet. Denn noch nie konnten die 
Fuggerstädter gegen die Werkself gewin-
nen. Allerdings wird die Mannschaft alles 
dafür tun, dass diese Statistik ab dem 27. 
Oktober 2020 der Vergangenheit angehört. 

(mw)

MONTAG, 26. OKTOBER, 20.30 UHR
BayArena

Peter Bosz hat im Dezember 2018 in Leverkusen die Trainer-
Nachfolge vom jetztigen FCA-Trainer Heiko Herrlich angetreten. 
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 MEHR INFOS ZUR HOUSE OF CLUBS APP: 
HTTPS://WWW.11TS.SHOP/HOCCLUBS

SCAN MICH

DIE APP FÜR DEINE
MANNSCHAFT

https://www.nike.com/de/

